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Hygienemerkblatt für Studierende im Prüfungszeitraum vom 
11.07. bis 30.07.2022 an der HTW Dresden 
Zum Infektionsschutz vor SARS-CoV-2 sind bei Aufenthalt in den Gebäuden der HTW Dresden 
während des Prüfungsabschnittes folgende Hygieneregeln zu beachten: 

Das Betreten der Hochschule ist nur Personen gestattet, welche keine SARS-CoV-2 typischen 
Symptome aufweisen. 

Mund- und 
Nasen-Schutz 

(MNS) / Zugang  

 
Das Tragen einer Schutzmaske (Filterstandard FFP2 oder OP-Masken) wird 
empfohlen.  

Abstandsgebot 
und 

Festlegungen 
zur Einhaltung  

 Wo immer möglich, wird ein Mindestabstand zu anderen Personen von 1,5 bis 2 Metern 
einzuhalten empfohlen. Bei mündlichen Prüfungen sollte ein Mindestabstand von 2,5 
bis 3 Metern eingehalten werden. 

Verkehrswege sind in Eigenverantwortung so zu nutzen, dass möglichst 1,5 bis 2 Meter 
Abstand eingehalten werden kann. 

Prüfungsablauf 

 Suchen Sie den Prüfungsraum zügig vor Beginn der Prüfung auf. Beachten Sie auch 
hier den empfohlenen Mindestabstand zu anderen Personen von 1,5 bis 2 Metern.    

Die Abgabe der Prüfungsarbeit erfolgt geordnet und erst nach Aufforderung des 
Aufsichtspersonals. Über die Möglichkeit einer vorzeiten Abgabe entscheidet die 
Prüfungsaufsicht.  

Verlassen Sie die Hochschule zügig nach Abschluss der Prüfung durch die üblichen, 
vorhandenen Ausgänge.  

Testpflicht  Es besteht keine Testpflicht.  

Hinweise zur 
Händehygiene 
sowie Husten-

und Niesetikette  

 Zur Verringerung der Ansteckungsgefahr bzw. der Wahrscheinlichkeit einer 
Übertragung wird eine konsequente Einhaltung der Händehygiene sowie Husten- und 
Niesetikette empfohlen. Hierzu gehört insbesondere:  

• Vermeidung des Händeschüttelns  
• Regelmäßiges und gründliches Händewaschen mit Seife (mind. 20s) 
• Fernhalten der Hände aus dem Gesicht  
• Husten und Niesen in ein Taschentuch oder in die Armbeuge 

Umgang mit 
Personen mit 
verdächtigen 
Symptomen 
(Erkältungs-
anzeichen)  

 Personen, bei denen SARS-CoV-2 typische Symptome, insbesondere Fieber, Husten, 
Atemnot, auftreten, haben die Gebäude der HTW Dresden umgehend zu verlassen 
bzw. zuhause zu bleiben. Bis zur ärztlichen Bewertung des Verdachts dürfen die 
Gebäude nicht betreten werden. 
 

Studierende die 
einer 

Risikogruppe für 
SARS-CoV2 
angehören 

 Für Angehörige einer sog. Risikogruppe, u.a. aufgrund einer chronischen 
Vorerkrankung und/oder medikamentöser Behandlung mit sog. Immunsuppressiva, 
bestehen keine erhöhten Gefährdungen im Vergleich zum allgemeinen 
gesellschaftlichen Umgang, da die gemeldeten Corona-Positiv-Fälle an der Hochschule 
auf einstelligem Niveau verharren und einer Infektion durch das freiwillige Tragen einer 
FFP2-Maske gut vorgebeugt werden kann. Soweit es die organisatorischen und 
prüfungsrechtlichen Möglichkeiten erlauben, kann auf Antrag an den 
Prüfungsausschuss die Prüfung mit höherem Hygienestandard und individuellen 
Schutzmaßnahmen durchgeführt werden.  
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Dieser Antrag ist formlos und rechtzeitig beim zuständigen Prüfungsausschuss unter 
Vorlage eines ärztlichen Attestes, welches die Zugehörigkeit zu einer besonderen 
Risikogruppe bei Infektion mit SARS-CoV2 bestätigt, zu stellen. Des Weiteren müssen 
die konkreten Prüfungsleistungen angegeben sein, für welche eine abweichende 
Prüfungsdurchführung beantragt wird. 

Sie können hierfür das Formular zur Beantragung eines Nachteilsausgleichs nutzen: 
https://www.htw-
dresden.de/fileadmin/HTW/Studium/2_im_Studium/Pruefungsangelegenheiten/Dokume
nte/Formular_Nachteilsausgleich.pdf 

 

 

https://www.htw-dresden.de/fileadmin/HTW/Studium/2_im_Studium/Pruefungsangelegenheiten/Dokumente/Formular_Nachteilsausgleich.pdf
https://www.htw-dresden.de/fileadmin/HTW/Studium/2_im_Studium/Pruefungsangelegenheiten/Dokumente/Formular_Nachteilsausgleich.pdf
https://www.htw-dresden.de/fileadmin/HTW/Studium/2_im_Studium/Pruefungsangelegenheiten/Dokumente/Formular_Nachteilsausgleich.pdf
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Hygiene instructions for students during the exam period from July 
11th to July 30th at HTW Dresden 
For infection protection against SARS-CoV-2, the following hygiene rules must be observed when 
staying in the HTW Dresden buildings during the examination sections: 

Mouth and nose 
cover (protective 
mask) / Access 

 
A protective filtering mask that covers nose and mouth is recommended  

Distance 
requirement and 
stipulations for 

compliance  

 Wherever possible, a minimum distance of 1.5 to 2 meters from other people is 
recommended. 
You are responsible for using routes in such a way that a sufficient distance (1.5 to 2 
meters) can be maintained. 

Exam procedure 

 Go to the examination room directly. Please keep the minimum distance to other 
people of 1.5 to 2 meters. 

Please submit your exam according to the request of the supervisory staff.The exam 
supervision decides on the possibility of early submission.  

Please leave the university by the shortest route through the usual exits.   

Compulsory 
testing 

 
There is no test obligation.  

Notes on hand 
hygiene as well 
as cough and 

sneeze etiquette 

 In order to reduce the risk of infection or the likelihood of transmission, consistent 
compliance with hand hygiene, coughing and sneezing etiquette is highly 
recommended. This includes in particular:  

− Avoiding hand shakes 

− Regular and thorough hand washing (at least 20 seconds) 
− Keeping your hands away from your face 
− Coughing and sneezing in a handkerchief or in the crook of the arm 

Dealing with 
persons with 
suspicious 
symptoms 

(sings of cold)  

 People with suspicious SARS-CoV-2 symptoms, especially fever, cough, shortness of 
breath, must leave the HTW Dresden building immediately or stay at home.  

It is forbidden to enter the HTW buildings until the suspicion has been clarified by a 
doctor. 
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Students 
belonging to a 
risk group for 
SARS-CoV2 

 
If you belong to a special risk group with regard to SARS-CoV2, e.g. due to a chronic 
previous illness and / or drug treatment with so-called immunosuppressants,  here are 
no increased risks, compared to the general social contact, since the reported Corona 
positive cases at the university remain at a single-digit level and an infection can be 
well prevented by voluntarily wearing a FFP2 mask. Alternatively, you can - as far as 
the organizational and examination law options allow - request an examination with a 
higher hygiene standard and individual protective measures. Please contact the 
examination board in advance.   

This request must be made informally and on time to the responsible examination board 
on presentation of a medical certificate confirming that you belong to a special risk group 
in the event of infection with SARS-CoV2.  Furthermore, the specific examinations for 
which a different examination execution is requested must be specified. 

You can use the form to request a disadvantage compensation: https://www.htw-
dresden.de/fileadmin/HTW/Studium/2_im_Studium/Pruefungsangelegenheiten/Dokume
nte/Formular_Nachteilsausgleich.pdf 

https://www.htw-dresden.de/fileadmin/HTW/Studium/2_im_Studium/Pruefungsangelegenheiten/Dokumente/Formular_Nachteilsausgleich.pdf
https://www.htw-dresden.de/fileadmin/HTW/Studium/2_im_Studium/Pruefungsangelegenheiten/Dokumente/Formular_Nachteilsausgleich.pdf
https://www.htw-dresden.de/fileadmin/HTW/Studium/2_im_Studium/Pruefungsangelegenheiten/Dokumente/Formular_Nachteilsausgleich.pdf

